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1 Dr. Moser Siegfried 10.08.1950, HAK-Prof., St.Stefan 25 9361 St. Salvator
2 Bergner Friedrich 12.11.1983, forsttechn. Angestellter, Roßbach1 9361 St. Salvator
3 Führer Josef 13.09.1965, Elektroinstallateur, Turnierstr. 15 9360 Friesach
4 Grün Erich 19.05.1966, Monteur, Metnitztalerstr. 13 9360 Friesach
5 Hauser Karin Katharina 22.08.1960, Apothekenangestellte, Hauptplatz 7 9360 Friesach
6 Janz Stefan 20.01.1977, Maschinenschlosser, Zeltschachberg 12 9360 Friesach
7 Kejzar Erich-Alfred 27.10.1959, Beamter, Engelsdorferstr. 48 9360 Friesach
8 Kerschbaumer Gerhard 07.03.1971, Land- und Forstwirt, Ingolsthal 8 9361 St. Salvator
9 Maier Rudolf 08.04.1958, Landwirt, Marktstraße 12 9361 St. Salvator
10 Petritsch Valentin 12.11.1990, Schüler, Stegsdorf 5 9361 St. Salvator
11 Robitschko Jaqueline 14.01.1990, Lehrling, Wiegen 2 9360 Friesach
12 Schabernig Renè 31.01.1979, Versicherungskfm., Hans-Bachmannstr. 5 9360 Friesach
13 Schöffmann Clemens * 07.12.1987, Student, Fleischbankgasse 6 9360 Friesach
14 Schwarzenbacher T. jun. 15.01.1989, Landwirt, Gundersdorf 1 9360 Friesach
15 Trattner Leonhard 13.07.1971, Unternehmer, Mozartstraße 4 9360 Friesach
16 Wastian Alexander 16.04.1987, Kellner, J.F.Perkonigstr. 1 9360 Friesach
17 Wieser Franz 25.03.1950, Elektriker, Zienitzen 4 9361 St. Salvator
18 Wölfl Alexander * 15.11.1988, Angestellter, Schubertstraße 14 9360 Friesach
19 Neumann Josef * 20.06.1967, Versicherungsang., J.F.Perkonigstr. 1 9360 Friesach
20 Linder Martin 27.02.1978, Angestellter, Zienitzen 30 9361 St. Salvator
21 Maurer Hannelore 04.07.1942, Hausfrau, Langegasse 12 9360 Friesach
22 Grün Ewald 26.05.1969, Landwirt, Zeltschach 4 9360 Friesach
23 Radosavljević Daliborka *16.12.1978, Studentin, Olsaring 49 9360 Friesach
24 Ruhdorfer Armin * 12.06.1980, Land-u.Forstwirt, Wiesen 1 9361 St. Salvator
25 Salzer Brigitte 05.06.1973, Landwirtin, Zienitzen 40 9361 St. Salvator
26 Mag. Sacherer Gregor 30.11.1978, Bankangestellter, Stegsdorf 6 9361 St. Salvator
27 Puff Arnold 03.02.1968, Tischler, Gwerz 2 9361 St. Salvator
28 Pichler Franz 04.03.1952, Direktor, Schwall 4 9360 Friesach
29 Prommer Emanuel 20.03.1934, Zimmerer, Zeltschach 14 9360 Friesach
30 Taferner Johann 23.10.1935, Pensionist, Wiesenweg 3 9361 St. Salvator
31 Weiss Winfried 07.09.1940, Pensionist, Sattelbogen 4 9360 Friesach

32 Bergner Roman 13.02.1952, Landwirt, Oberdorf 8 9361 St. Salvator
33 Bergner Wolfgang 05.10.1950, Direktor, Bachweg 2 9361 St. Salvator
34 Brachmaier Siegfried 04.08.1942, Elektromeister, 10.Okt.Str. 2 9360 Friesach
35 Brenner Claus * 25.03.1984, Angestellter, Bahnhofstraße 27/12 9360 Friesach
36 Eder Hubert 28.04.1961, Land u. Forstwirt, Schratzbach 16 9361 St. Salvator
37 Eicher Karl 30.11.1964, Landwirt, Zmuck 2 9361 St. Salvator
38 Dr. Englert Pedro * 20.01.1958, Handelsagent, Hauptplatz 12 9360 Friesach
39 Feichter Josef 27.11.1952, Landwirt, Pabenberg 15 9360 Friesach
40 Galsterer Alfred 27.05.1970, Musikschullehrer, Grüner Weg 13 9360 Friesach
41 Gradnegger Beate * 17.05.1967, Pflegehelferin, ESG-Weg 5 9361 St. Salvator
42 Kall Reinhold 08.12.1954, Landwirt, Schratzbach 20 9361 St. Salvator
43 Komar Otto 06.02.1942, Pensionist, Fleischbankgasse 9360 Friesach
44 Körbler Johannes * 25.07.1961, U-Leiter, Neumarkterstr. 26a 9360 Friesach
45 Leitner Kurt 15.04.1935, Pensionist, Ingolsthal 29 9361 St. Salvator
46 Mag. Majcen Werner 29.05.1960, HAK-Prof., Grabenring 9 9360 Friesach
47 Hauser Ella 05.09.1989, Studentin, Hauptplatz 7 9360 Friesach
49 Neuwirther Arno 23.06.1971, Angestellter, Gunzenberg 4 9361 St. Salvator
50 Sacherer Maria-Magdalena * 10.11.1949, Pensionistin, Stegsdorf 6 9361 St. Salvator
51 Stark Thomas 05.12.1928, Landwirt, Gwerz 1 9361 St. Salvator
52 Wagner Bernhard 09.03.1952, Pensionist, Am Wiesenrain 4 9361 St. Salvator
53 Wastian Herbert 22.01.1957, Gastwirt, Neumarkterstr. 19 9360 Friesach
54 Zechner Herbert 03.06.1968, Dachdecker, Engelsdorferstr. 41 9360 Friesach
55 Gradnegger Reinhold 19.10.1968, Polier, Mag.Anton Baumerstr. 3 9360 Friesach
56 Groicher Friedrich 03.03.1940, Altbauer, Roßbach 4 9361 St. Salvator
57 Bergner Ewald 18.04.1942, Landwirt, Roßbach 1 9361 St. Salvator
58 Neumann Angela * 02.10.1961, Angestellte, J.F.Perkonigstr. 1 9360 Friesach
59 Grün Gabriela 11.10.1963, Kellnerin, Metnitztalerstr. 13 9360 Friesach
60 Pirker Ramon 31.08.1984, Maurer, Steinbruchweg 24 9360 Friesach
61 Tischler Reinhard 22.01.1971, Baufacharbeiter, Mag. Anton Baumer Str.1 9360 Friesach
62 Markitz Manfred 08.09.1977, Zimmermann, Engelsdorfer Str. 40 9360 Friesach
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Sanierung der Straßen und Verkehrskonzept für die Innen-
stadt und Ausbau bzw. Renovierung der Straßenbeleuch-
tung!

Soziales Wohnen, leistbare Wohnungen!

Kindergarten Friesach - flexiblere Öffnungszeiten,
Sommergruppe!

Geeignete Räumlichkeiten für Babytreff!

Ausbau der Altenbetreuung!

Sicherung der Standorte für das Deutsch Ordens Spital,
das Hemmahaus, Suavitas und Altenheim St. Salvator!

Errichtung eines Gewerbeparks in Friesach!

Lehrlingsförderung für Betriebe! 

Schaffung von Arbeitsplätzen (z.B. 30 - 40 beim Burgbau)!

Belebung der Innenstadtgeschäftslokale
(z.B. mit mittelalterlichen Handwerksbetrieben)!

Ausbau des Freibades Friesach zum Freizeitzentrum!

Jugendförderung: Kostenübernahme für das Fahrsicher-
heitstraining im Rahmen der Führerscheinprüfung!

Wir wollen allen Friesacher Gemeindebürgern die bestmögliche Lebensqualität und Infrastruktur bieten.
Wir wollen Friesach wieder einen wichtigen Stellenwert im Reigen der Kärntner Städte geben.

Neues Rüsthaus für Friesach, neues Feuerwehrauto für
Zeltschach, neues Einsatzgebäude für das Rote Kreuz Friesach!

Erhaltung und Renovierung der bestehenden Schulen!

Schülertransporte – Sicherung und Ausweitung!

100%ige Übernahme des ländlichen Wegenetzes in die öffent-
liche Hand; ausreichender Winterdienst für die gesamte
Gemeinde!

City Bus für Friesach- Verbindung der einzelnen Ortsteile!

Bürgerservicestelle in der Gemeinde!

Neuer, zentraler Standort für die Stadtbücherei, Ausbau zum
Kommunikationszentrum!

Friesach als Bahnstation für alle Intercity und Eurocity Züge!

Bahnhofstraße Behelfsbrücke während der Bauzeit!

Vorantreiben der Metnitzverbauung!

Fachärzte (Augenarzt, Kinderarzt)!

Sicherheit für die B317 – JA! Transitausbau zur S37 - NEIN!

Gebührenhaushalt – Senkung der Gebühren!

Förderung der heimischen Kulturträger und Vereine!

Wahlprogramm für die Gemeinderatswahl am 1. März 2009
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An alle 
Kärntnerinnen 
und Kärntner -
insbesondere 
an alle, die 2004 
Jörg Haider 
gewählt haben!

In Kärnten ist eine neue Zeit 
angebrochen. Kärnten steht 
an einem Scheideweg:

Wollen wir wirklich zurück 
in alte Zeiten roter Macht­
arroganz und Parteibuchwirt­
schaft? Sicherlich nicht.

Wollen wir, dass das blau-oran­
ge Parteichaos in unser Land 
und unsere Regierung hinein­
getragen wird? Sicherlich nicht.

Deshalb mache ich 
Ihnen ein Angebot:
Unterstützen Sie diesmal mich 
und die ÖVP. In schwierigen 
Zeiten sind wir mit Sicherheit 
die erste Wahl.

Ihr Landesrat 
Dr. Josef Martinz

Martinz: Weg mit 
Anrainer-Kosten 
für StraSSen und 
Wege am Land 

Besser wirtschaften 
für unser Kärnten.

„Wir sind da, um für unser Land in Zeiten der aktuellen Wirt­
schaftskrise besser zu wirtschaften. Nur mit starken Betrieben 
können wir Arbeitsplätze und Einkommen sichern.“

Landesrat Dr. Josef Martinz

 „Wir können unsere heimischen Betriebe 
fördern und damit die Arbeitsplätze der 
Kärntnerinnen und Kärntner sichern. Ober­
ste Priorität hat es, jetzt gerade den Kärnt­
ner Kleinst- und Kleinbetrieben massiv un­
ter die Arme zu greifen.“

Landesrat Dr. Josef Martinz

„Starke Betriebe bedeuten sichere Ar­
beitsplätze. Sichere Arbeitsplätze ga­
rantieren Einkommen. Wer ein fixes Ein­
kommen hat, kann sich damit auch etwas 
leisten.  Damit kurbelt man wiederum den 
Konsum an und die Kärntner Betriebe 
werden gestärkt und unsere Arbeitsplät­
ze gesichert. Dadurch beleben wir nach­
haltig die Konjunktur und stabilisieren den 
Arbeitsmarkt.“

Landesrat Dr. Josef Martinz

„Wenn wir beispielsweise unsere Kärntner 
Tischler, Zimmerer oder Maurer unterstüt­
zen, haben wir auch die Garantie, dass das 
Geld vor Ort bleibt. Denn diese regionalen 
Unternehmen wandern sicherlich nicht nach 
Asien oder Ost-Europa ab, sondern bleiben 
in Kärnten.“

Landesrat Dr. Josef Martinz

Wirtschafts-Referent Dr. Josef Martinz unterstützt 
Kärntens Kleinst- und Kleinbetriebe. Sie schaffen 
90% der Arbeitsplätze im Land und wandern nicht 
nach Ost-Europa oder Asien ab. 

LR Dr. Josef Martinz steht für die 
100%-Finanzierung der öffentlich be-
fahrbaren Straßen und Wege am Land.

Ein funktionierendes, ländliches Wegenetz 
ist der Schlüssel zur Mobilität der Men­
schen. Jeden Tag brauchen wir zeitgemäße 
Weganlagen für die Fahrt zur Arbeit, zur 
Schule oder zum Arzt, für die Teilnahme am 
gesellschaftlichen Leben. 

Schluss mit der Ungerechtigkeit
Ausgebaute Straßen sind in der Stadt selbst­
verständlich, niemand bezahlt für seinen 
Weg zur Arbeit. „Das fordere ich auch für die 
Menschen im ländlichen Raum! Es ist nicht 
akzeptabel, dass jemand in einer ländlichen 
Gemeinde für den Weg zu seinem Haus in 
die eigene Tasche greifen muss“, stellt LR Dr. 
Josef Martinz unmissverständlich klar. Die Fi­
nanzierung des Straßen- und Wegebaus soll 
für alle Kärntnerinnen und Kärntner von der 
öffentlichen Hand getragen werden.

Das Land investiert jährlich rund 20 Millio­
nen Euro in Kärntens ländliches Wegenetz. 
Rund 10 % davon (2 Millionen) bezahlen die 
Anrainer selbst. „Dieser Ungerechtigkeit 
zwischen Stadt und Land möchte ich ein 
Ende bereiten und einen wichtigen Schritt 
zur Entlastung der Bevölkerung am Land 
tun“, so Martinz.

Sichere Arbeitsplätze & Einkommen
Die Investitionen sichern ca. 300 Arbeits­
plätze in der Bauwirtschaft, etwa 50 kleine 
und mittlere Unternehmen sind in Kärnten 
auf das ländliche Wegenetz spezialisiert. 
Hinzu kommt der Erhalt zahlreicher Arbeits­
plätze in der Land- und Forstwirtschaft.

Die Straßen und Wege des ländlichen 
Raumes haben neben der Arbeitsplatz­
schaffung während der Bauzeit zusätzlich 
nachhaltige Wirkung:
•	 Arbeitsplätze in der Land– und 
	 Forstwirtschaft werden langfristig 
	 durch zusätzliche Erwerbs-
	 möglichkeiten wie Urlaub am 
	 Bauernhof oder Direktvermarktung 
	 abgesichert
•	 Arbeitsplätze in der Gastronomie 
	 und Tourismus werden erhalten
•	 Pendeln zum Arbeitsplatz wird  
	 ermöglicht und damit die Abwanderung 
	 in die Zentralräume gemindert

„Ich sage: Entlastung für die Kärnt­
nerinnen und Kärntner und Schluss 
mit der Ungerechtigkeit zwischen 
Stadt und Land.“

Landesrat Dr. Josef Martinz

diesmal:

Dr. Josef MArtinz
VP
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